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entwickelte sich innerhalb weniger Jahre zum Marktführer im Bereich Holzbau und Sicherheitssysteme.
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FENSTER, TÜREN 
UND KONSTRUKTION 

ALLE PRODUKTE FÜR EINE KORREKTE MONTAGE 
FINDEN SIE IN UNSEREM KATALOG

Um die Dauerhaftigkeit eines Fenster-/ Türenanschlusses zu gewährleisten, ist es wichtig, die Wind- und Luft-
dichtheit sicher zu stellen (siehe hierzu Einführung auf S. <?>). Eine fehlerhafte Montage kann die Leistungs-
fähigkeit des Gesamtsystems zu Lasten des Endnutzer negativ beeinflussen.

-

3 SCHUTZSTUFEN

Die äußere Ebene muss die Witte-
rungsbeständigkeit garantieren. Bei 
einer unsauberen Ausführung kann 
es zu Wassereintritt und Schimmelbil-
dung kommen.

Das 3-Stufen-Verfahren legt die Ebenen für Luft- und Winddichtheit sowie Wärme- und Schalldämmung zur korrekten Mon-
tage von Fenstern und Türen fest. Um optimale Ergebnisse zu erzielen, sollte in der Planungsphase jede Stufe sorgfältig be-
dacht werden. 

Die mittlere Ebene muss die thermo-
akustischen Anforderungen sowie 
die mechanische Befestigung ge-
währleisten. Hierbei ist zu beachten, 
dass eine gute Schalldämmung nicht 
automatisch eine gute Wärmedäm-
mung darstellt.

Die innerste Ebene muss die Luft-
dichtheit garantieren. Ihre Funktion 
besteht darin, den Durchgang wasser-
dampfhaltiger Luft zu verhindern, die 
zur Bildung von Kondensat und damit 
zu Schimmel führen könnte. 

WINDDICHTHEITSEBENE WÄRME- UND SCHALLDÄMMUNG LUFTDICHTHEITSEBENE
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ELASTIZITÄT

Aus dem Rothoblaas-Sortiment: START 
BAND, PROTECT, BYTUM BAND, FLEXI BAND,  
FLEXI BAND UV, FACADE BAND UV, SOLID 
BAND, SMART BAND, PLASTER BAND, PLASTER 
BAND LITE, MANICA PLASTER, TERRA BAND, 
ALU BUTYL BAND, BLACK BAND, MS SEAL

Aus dem Rothoblaas-Sortiment: EXPAND 
BAND, WINDOW BAND, FRAME BAND, EASY 
FOAM, HERMETIC FOAM, FIRE FOAM

Aus dem Rothoblaas-Sortiment: SEAL BAND, 
FLEXI BAND, SOLID BAND, SMART BAND,  
PLASTER BAND, PLASTER BAND LITE, MANICA 
PLASTER, BLACK BAND, MS SEAL
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EINBAU OHNE BLINDSTOCK EINBAU MIT BLINDSTOCK

Die ERSTE EINBAUFUGE stellt den ersten Montageknoten zwischen der Konstruktion und dem Blindstock dar. Die ZWEITE 
EINBAUFUGE stellt hingegen den Montageknoten zwischen Blindstock und Fenster/Tür dar. 

ERSTE UND ZWEITE EINBAUFUGE

BG1: Nach DIN 18542 sind Bänder des 
Typs BG1 auch unter Einwirkung von 
UV-Strahlen für den Außenbereich 
geeignet und gewährleisten die Was-
serdichtheit bei einem Druck von min-
destens 600 Pa.

BG2: Nach DIN 18542 sind Bänder des 
Typs BG2 auch für den Außenbereich 
geeignet, wenn sie keiner direkten UV-
Strahlung ausgesetzt sind; sie gewähr-
leisten die Wasserdichtheit bei einem 
Druck von mindestens 300 Pa.

BGR: Nach DIN 18542 sind Bänder 
des Typs BGR nicht für den Außenbe-
reich geeignet und luft- sowie wasser-
dampfundurchlässig.

RICHTIGE PLANUNG DER EINBAUFUGE 

FOKUS: WÄRME- UND SCHALLDÄMMUNGSEBENE

Wenn bei der Planung oder der Montage die drei Ebenen 
nicht ausreichend berücksichtigt werden, besteht eine 
hohe Wahrscheinlichkeit für Kondensat und Einsickerungen 
in der Konstruktion.

Die innere Schutzebene ist nicht abgedichtet, die äußere 
Ebene ist abgedichtet: Es besteht das Risiko, dass feuchte 
Innenluft in die Zwischenebene dringt und sich dadurch 
Tauwasser bildet. 

Die drei Schutzebenen sind korrekt geplant und ausge-
führt: Die Fuge verhält sich unter dem akustischen und 
thermo-hygrometrischen Aspekt einwandfrei.

Die innere Schutzebene ist abgedichtet, die äußere nicht: 
Die Fuge wird nicht wirksam vor Wind und Regen von au-
ßen geschützt. 

AUSSENBÜNDIGER EINBAU

MITTIGER EINBAU

INNENBÜNDIGER EINBAU

EINBAU IN DER DÄMMEBENE

Dieser Aspekt wird von mehreren Faktoren beeinflusst: Von der bautechnischen Tradition der Region, an dem die Konstruk-
tion errichtet werden soll, über die Gewohnheiten des Auftraggebers bis hin zur gewählten Bauart. Dennoch ist unbedingt 
zu berücksichtigen, dass die Montageart für Fenster und Türen den Temperaturverlauf im Bauteilanschluss und somit die 
Gesamteffizienz der Montage prägt. Es wird empfohlen, eine kontinuierliche Dämmschicht zwischen Außenwand und Fens-
teranschluss herzustellen.

Das äußere WDVS muss den festen Rahmen des 
Fensters/der Tür und, falls vorhanden, den Blind-
stock abdecken, um herausragende optimalen 
Oberflächentemperaturen auf der Innenseite zu 
gewährleisten. Die mechanische Verbindung des 
Fensters/der Tür erfolgt direkt an die Tragkonstruk-
tion des Gebäudes.

Dies ist die in traditionellen Bausystemen am wei-
testen verbreitete Montageart. Dabei empfiehlt es 
sich, auch die Fensterlaibungen angemessen zu 
dämmen, um diese wieder mit dem äußeren WDVS 
zu verbinden und Wärmebrücken zu vermeiden. 
Für Rahmenkonstruktionen mit gedämmtem Zwi-
schenraum ist diese Lösung ebenso geeignet. Die 
mechanische Verbindung des Fensters/der Tür er-
folgt direkt an die Tragkonstruktion des Gebäudes.

Einige traditionelle lokale Systeme bevorzugen 
Montageart, weil es das vollständige Öffnen des 
Fensters/der Tür ermöglicht. Aus thermischer Sicht 
ist dies jedoch keine optimale Lösung, da das Fens-
ter nach innen gesetzt wird und das Risiko niedriger 
Oberflächentemperaturen größer ist. 
Um Wärmebrücken in Gebäuden mit äußerem Wär-
medämmverbundsystem (WDVS) zu vermeiden, 
empfiehlt sich auch die entsprechende Dämmung 
der Fensterlaibungen, um diese wieder mit dem äu-
ßeren WDVS zu verbinden.

Diese Lösung wird bei den effizientesten Bauarten 
eingesetzt. Sie ermöglicht sehr geringe Wärme-
brücken Wärmebrücke. Beim Einbau des Fensters/
der Tür ist größere Vorsicht geboten, und es werden 
höhere Dämmstärken benötigt.
Die mechanische Verbindung des Fensters/der Tür 
an die Konstruktion kann mit einem L- oder Z-för-
migen Blindstock aus Holz oder mit Metallbügeln 
vorgenommen werden. Mit dieser Konfiguration 
kann der Verlauf der isothermen Linien optimal ge-
staltet werden, um Wärmebrücken zu unterbinden.

EINBAUPLAN FÜR FENSTER UND TÜREN UND DESSEN AUSWIRKUNGEN
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INNENBÜNDIGER EINBAU MIT BLINDSTOCK

INNENBÜNDIGER EINBAU OHNE BLINDSTOCK

EINBAU OHNE BLINDSTOCK IN DER MITTE

EINBAU MIT BLINDSTOCK
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https://www.rothoblaas.de/kataloge-rothoblaas#luftdichtheit-und-bauabdichtung

